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Umrechnungskurfe für die Amſatz⸗Ausgleichſteuer und für die Leuchtmittelſteuer 
($1 der Verordnung vom 9. April 1936 — NG Bl. S. 368, N Bl. S. 137 ; 8 9 Abſ. 2 der Durchführungsbeſtimmungen 
zum Leuchtmittelſteuergeſetz 


Staat Einheit | Reichsmark Staat Einheit Reichsmark 
Agypten 1 ägypt. Pfund 12,765 Neuſeeland Kurs für telegraphiſche 
Argentinien 1 Papierpeſo 0,69 Auszahlung Gropbritan- 

(= 0,44 Goldpeſo) nien abzüglich 19?/, vom 
Auſtralien Kurs für telegraphiſche Hundert 
Auszahlung Großbritan⸗ Niederlande 100 Gulden 168,27 
nien abzüglich 20% vom Niederländiſch⸗ Kurs für telegraphiſche 
Hundert Indien Auszahlung Niederlande 
Belglen g 800 5 85 11 42,13 5 zuzüglich 1 Hundert En 
= elg. Franken orwegen 0 ronen „ 
Braſflien 1 Milreis 0,141 [ Sſter reich 100 Schilling 49,05 
Britifc-Hongfong 100 Dollar 81,— | Paläfina ....... (Paläftina-Pfunde): 
Britiſch. Indien = Dan fing) 915 In 1 
5 2 7,54 Pfund Sterling uszahlung Großbritan⸗ 
Britiſch Straits⸗ ; 100 Dollar 146,— nien zuzüglich / vom 
Settlements Hundert 2 
Bulgarien 100 Lewa 3,053 GEN ac bsssgses 100 Soles 62,.— 
Canada 1 kanad. Dollar 2,485 NF 100 Zloty 46,90 
C 100 Peſos 13,.— Portugal. 100 Eseudos 9 01 
China-Shanghai 100 Dollar a Numänien 100 Lei 55 
ä j Schweden 100 Kronen ‚18 
dnemark 100 Kronen 55,59 Sch 5 100 Franken 80,46 
ug d 100 Gulden 46,90 a ET 100 Peſeten 33,58 
d „6564 „„ „4 a 8 5 
i ee Eh Südafritaniſche | (1 Säbafeit. Pfund): | 12,57 
Sent . 100 Francs 16,405 en a 
tiebenland ..... 100 Drachmen 2,357 5 ; 10,285 
Großbritannien 1 Dfund Sterling 12, 55 Tſchechoſlowakel . 1 er 
ann 100 RNials 15,47 F 100 Pen 8 7342 
Alma. ee. 100 Kronen 55,84 LEE av 100 So ER bel 491 
Italien. 100 Lire 19/53 | Union der Sogialit. N = 
Sadan 1 Yen 078 Somjetrepublifen 5 San an 
. © — omjet-Rube 
SL e 100 Dinar 810 dar eve 

U Sg sehn = 

Litauen en 155 Urugua sn 1 Goldpeſo 1,231 

175 100 Litas 41,85 guady 2 
Luxemburg 500 Franken 52,53 Vereinigte Staaten 1 Dollar 7491 
Nee 100 Peſos 69,.— von Amerika 
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Il. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über die für die Pflanzeneinfuhr geöffneten 
inländiſchen Zollſtellen !) 


Auf Grund des § 4 Nr. J der Verordnung, betreffend 
das Verbot der Einfuhr und der Ausfuhr von Pflanzen 
und ſonſtigen Gegenſtänden des Wein- und Gartenbaues, 
vom 4. Juli 1883 (Reichsgeſetzbl. S. 153) wird das im 
Reichsminiſterialblatt Nr. 48 vom 6. Dezember 1935 
S. 8462) veröffentlichte Geſamtverzeichnis derjenigen in⸗ 
ländiſchen Zollſtellen, über welche die Einfuhr der zur 
Kategorie der Rebe nicht gehörigen Pflänzlinge, Sträucher 
und ſonſtigen Vegetabilien in das Reichsgebiet erfolgen 
darf, in nachſtehender Weiſe geändert: 

Unter a. Preußen 

kommt das Zollamt Schneidemühl Bahnhof als 
Einlaßſtelle in Zugang; 

das Zollamt Halbſtadt Bahnhof wird als Einlaß⸗ 
ſtelle aufgehoben. 


Berlin, den 20. Mai 1936 


Der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft 
Im Auftrag Moritz 


Der Reichsminiſter der Finanzen 
Im Auftrag Ernſt 


5 RMGl. S. 141 
2) RZBL. S. 525 


Sonſtige Nachrichten 


Verluſt von Dienſtſiegeln, Dienſtſtempeln uſw. 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Seit meinem Erlaß vom 25. März 1931 — H4124— 5 
III — (R§Bl. Nr. 9 S. 33, Reichszollbl. 1931 S. 132) 
habe ich davon abgeſehen, den Verluſt von Dienſtſiegeln, 
Dienſtſtempeln, Verbleiungszangen, Metallausweismarken, 
Armbinden mit Wappenſchild uſw. im Amtsblatt der 
Reichsfinanzverwaltung oder im Reichszollblatt bekanntzu⸗ 
geben. Gleichzeitig hatte ich angeordnet, daß die bis dahin 
vorgeſehenen Verluſtanzeigen an mich wegfielen. 

Aus einem mir vorgelegten Bericht erſehe ich, daß ſich 
die Präſidenten der Landesfinanzämter den Verluſt der 
vorgenannten Gegenſtände durch Rundſchreiben gegenſeitig 
mitteilen. Ich halte derartige Mitteilungen im allge⸗ 
meinen nicht für erforderlich und erſuche, im Intereſſe 
der Geſchäftsvereinfachung, fie lediglich auf Ausnahme. 
fälle zu beſchränken. 


RM. vom 29. Mai 1936 — H 4124 — 1 III 
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